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Erklärung zur Beschränkung von                                  

Per- & Polyfluorierten Alkylverbindungen (PFAS) 
 

 

Wir, die  

Rainer Schneider GmbH & Co. KG, Alte Hütte 3, 57537 Wissen 

können derzeit keine spezifische Aussage zu PFAS in unseren Produkten treffen, da 
mögliche Vorschläge zur Regulierung, Beschränkung oder Verbote der Verbindungen 
noch diskutiert werden.  
 
Weiterhin gibt es noch keine Beschlüsse für welche Produkte und Anwendungen eine 
Beschränkung unter REACH ausgesprochen werden soll bzw. welche Substanzen der 
Chemikaliengruppe der PFAS von einer Beschränkung erfasst werden. 
 
Wir unterstützen grundsätzlich die Überlegungen zu einer Beschränkung der PFAS 
und befinden uns dazu auch im Austausch mit unseren Partnern. 
 
Als Kabelkonfektionär verfügen wir allerdings nur über begrenzte 
Materialinformationen zu unseren Produkten. Angesichts der Vielzahl betroffener 
Stoffe und der unklaren Gesetzeslage ist es uns aktuell leider nicht möglich, genauere 
Aussagen zu treffen.  
 
Sollten Sie jedoch Produkte mit Isolationsmaterialien aus FEP / PTFE oder ETFE 
beziehen, müssen Sie berücksichtigen, dass diese von zukünftigen Regulierungen 
betroffen sein könnten. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

 

Wissen, Juni 2024 

                                                                        

Christoph Schneider      Andreas Löhr 
    Geschäftsführer               Qualitätsmanager 

    


